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JOHANNA
SUMMER
KALEIDOSKOP
Johanna Summer Klavier

Jazzimprovisationen über 
ROBERT SCHUMANN »Kinderszenen«, op. 15 
und »Album für die Jugend«, op. 68

»Glückes genug – Erster Verlust«
»Mai, lieber Mai – Ritter vom Steckenpferd«
»Knecht Ruprecht – Träumerei«
»Von fremden Ländern und Menschen«

Für mehr Nachhaltigkeit schenken wir 
den Künstler*innen am Ende eines 
Konzerts Bäume statt Blumen, genauer 
gesagt: eine Baumpatenschaft.  
Das Projekt »Zukunft schenken –  
Bäume pflanzen« – eine Initiative von 
fit4future natur der Cleven-Stiftung, 
Hitradio antenne 1 und dem Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum  
und Verbraucherschutz – pflanzt Bäume  
in verschiedenen Regionen Baden- 
Württembergs.

Wenn Sie unsere gemeinnützige Arbeit 
fördern möchten, können Sie uns gerne 
auch mit einer direkten Spende unter-
stützen. Mit dem abgebildeten QR-Code 
werden Sie zum Spendenkontakt auf 
unserer Website weitergeleitet. Oder 
nutzen Sie unsere Überweisungsdaten. 
Herzlichen Dank!

Kreissparkasse Ludwigsburg
BIC SOLADES1LBG
IBAN DE93 6045 0050 0000 0337 78

»Ich habe gemerkt, dass mich vieles aus diesen beiden Welten – aus 
Klassik und Jazz – anspricht und ich Parameter sehe, wo die eine Welt von 
der anderen Welt profitieren kann. Ich versuche aus beiden Sachen etwas 
zu bauen. Das ist mein Ziel und meine Vision.« Johanna Summer

Robert Schumanns »Album für die Jugend« und »Kinderszenen« sind aus 
dem Klavierunterricht kaum noch wegzudenken. Je mehr sich dieser Status 
festigte, desto mehr scheute man sich, den Werken experimentell zu 
begegnen. Johanna Summer zeigt sich davon unbeeindruckt und kleidet die 
bekannten Melodien in ein neues Jazzgewand. Mit kunstvollen 
Improvisationen überträgt sie die Musik in das Hier und Jetzt, ohne den 
Bezug zum Original zu verlieren. Schumann selbst hat zu Beginn seiner 
Laufbahn aus der »Eingebung des Augenblicks« seine Werke geschaffen. 
Summer geht diesen Weg umgekehrt: Zunächst klassisch ausgebildet, 
dringt sie nun immer tiefer in den Kosmos des freien Spiels vor. Dabei wird 
deutlich, dass Musik durch solche Diversität und Wechselseitigkeit ihre 
größte Kraft entfaltet. Auf dass dieser kreative Dialog zwischen Klassik und 
Jazz auch das Potenzial für eine spannende Kommunikation zwischen den 
Kulturen dieser Welt verdeutlicht.

Die Live-Übertragung aus dem Ordenssaal wird im Ehrenhof des Residenz-
schlosses zu hören und auf unserer Digitalen Bühne zu sehen sein. Erleben 
Sie das Konzert am 23. Juli beim ARD Radiofestival. 


